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5 Jahre "Kinder lieben Lesen" 
Landesinitiative zieht erfreuliche Zwischenbilanz – gute Resonanz der Eltern  
 

Seit genau fünf Jahren haben frisch gebackene Eltern in Vorarlberg die Möglichkeit, ihre 

Neugeborenen für die Initiative "Kinder lieben Lesen" anzumelden. Eltern erhalten in den 

ersten vier Lebensjahren des Kindes insgesamt drei kostenlose Buchpakete und zahlreiche 

Tipps und Infos zur frühen Sprach- und Leseförderung. Seit dem Start von "Kinder lieben Lesen" 

im Oktober 2011 wurden zwei Drittel der Neugeborenen in Vorarlberg von ihren Eltern für die 

Aktion angemeldet. Die jungen Eltern werden auf diese Weise motiviert, möglichst früh damit 

zu beginnen, den Kindern vorzulesen und zu erzählen. Seit heuer ist auch eine online-

Anmeldung zur Initiative mittels Webformular möglich. "Lesen ist die entscheidende Grundlage 

für den Erwerb jeder weiteren Bildung, deshalb ist der Erfolg unserer Aktion ein äußerst 

erfreuliches Signal", sagt Landeshauptmann Markus Wallner.  

Mit dem Engagement in Sachen frühkindliche Sprach- und Leseförderung wird eine 

entscheidende Grundlage für Bildung und Zukunftschancen der Kinder in Vorarlberg gelegt. 

Gerade die ersten Lebensmonate spielen für die Entwicklung der Kinder eine ganz besondere 

Rolle. Die Sprachentwicklung eines Kindes beginnt nämlich bereits in der Schwangerschaft und ab 

dem Moment der Geburt. Entsprechend früh setzt die Initiative "Kinder lieben Lesen" an, 

informiert der Landeshauptmann: "Ziel ist, die frühkindliche Sprach- und Leseförderung in 

Vorarlbergs Familien mit Kindern im Alter von null bis vier Jahren aktiv zu unterstützen und zu 

fördern. Außerdem ist diese gemeinsam mit den Eltern verbrachte Zeit sehr wertvoll und wichtig 

für die Entwicklung eines Kindes", so Wallner. Die Initiative „Kinder lieben Lesen“ bietet somit 

einen wesentlichen Einstieg in die Sprach- und Leseförderung neben den darauf folgenden 

zahlreichen schulischen und vorschulischen Programmen.  

Für qualitativ hochwertige Bücher und die Logistik werden jährlich ca. 90.000 Euro investiert. 

Seit Beginn der Initiative wurden gesamt knapp 750.000 Euro in die frühe Sprach- und 

Leseförderung investiert. Alles zusammen wurden in den letzten fünf Jahren bereits über 25.000 

Buchpakete an Kinder zwischen 0 und fünf Jahren verteilt. Mit dem dritten Buchpaket werden 

sogar 92 Prozent aller drei- bis vierjährigen Kinder erreicht.  

Aktuelle Zahlen zur Initiative (Stand September 2016)  

Anmeldedaten zwischen Oktober 2011 und Juni 2016 

Geburten in Vorarlberg:    18.600 

Anmeldungen zu "Kinder lieben Lesen":  11.890 (d.h. ca. 64 Prozent) 

Erstes Buchpaket – Start April 2012: Im Mai 2016 wurde das 10.000-ste erste Buchpaket 

versendet. Aktuell wurden insgesamt 11.007 erste Buchpakete an Kinder im Alter von sechs 

Monaten verteilt. 
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Zweites Buchpaket – Start April 2013: 2/3 der angemeldeten Eltern holen das zweite 

Buchpaket in einer Öffentlichen Bibliothek in Vorarlberg ab, wenn ihr Kind 18 Monate alt ist. 

Insgesamt wurden bereits 7.000 zweite Buchpakete in Vorarlbergs Öffentlichen Bibliotheken zum 

Verteilen gesendet. 

Drittes Buchpaket – Start Betreuungsjahr 2014/2015: Das dritte Buchpaket wurde in den 

letzten beiden Schuljahren über die Kindergärten, Kinderbetreuungseinrichtungen und 

Spielgruppen an rund 7.020 Drei- bis Vierjährige verteilt. Damit wurden ca. 92 Prozent aller 

Kinder in diesem Alter erreicht. 

Wie funktioniert "Kinder lieben Lesen"? 

In Vorarlberg wohnhafte Eltern von Neugeborenen können sich in der Geburtenstation der 

Krankenhäuser, bei Kinderärzten und Kinderärztinnen, bei Elternberatungsstellen, bei 

verschiedenen Institutionen oder direkt beim Land zur Initiative "Kinder lieben Lesen" anmelden. 

Teilnehmen können alle Kinder zwischen null und drei Jahren mit Hauptwohnsitz in Vorarlberg. 

Die Familien erhalten insgesamt drei Buchpakete mit Informationen rund um die Sprach- und 

Leseförderung und altersgerechte Kinderbücher. Die Teilnahme ist kostenlos.  

Im Alter von sechs Monaten erhält das Kind das erste Buchpaket per Post.  

Ist das Kind 18 Monate alt, bekommt die Familie eine Abholkarte, mit der das zweite 

Buchpaket in einer Öffentlichen Bibliothek in Vorarlberg abgeholt werden kann.  

Mit drei bis vier Jahren wird das dritte Buchpaket über eine Betreuungseinrichtung an die 

Familie überreicht. 

Das dritte Buchpaket 

Alle drei- bis vierjährigen Kinder in Vorarlberg, die zwischen 1. September 2012 und 31. August 

2013 geboren wurden, erhalten im Betreuungsjahr 2016/2017 das dritte Buchpaket. Die 

Verteilung erfolgt hauptsächlich über Kinderbetreuungseinrichtungen, Spielgruppen, 

Kindergärten und auch über Tagesmütter in Vorarlberg. Eltern von Kindern, welche keine 

Betreuungseinrichtung besuchen, können das dritte Buchpaket direkt bei der Initiative "Kinder 

lieben Lesen" bestellen.  

Kinderbetreuungseinrichtungen, Spielgruppen und Tagesmütter werden jährlich aufgefordert, 

die Buchpakete für ihre Kinder in diesem Alter bei der Initiative zu bestellen. Die Kindergärten 

bekommen die richtige Stückanzahl über die Eröffnungsmeldung, welche an den Fachbereich 

Kindergarten geht. 
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Evaluation der Initiative "Kinder lieben Lesen" 

Eine Evaluation des Projekts wurde zwischen September 2013 und Dezember 2014 

durchgeführt. Ziel war es, das Bestellverfahren, die Nutzung, die Bedeutung und die 

Zufriedenheit mit den Buchpaketen und die allgemeine Akzeptanz der Initiative abzufragen. Ziel 

war es auch, mögliche Motive einer Nichtanmeldung zu erheben und  einen Einblick in die 

Vorlesekultur Vorarlberger Familien zu erhalten.  

Das evaluierte Verbesserungspotential, wie die Verbreitung der Anmeldemöglichkeiten, die 

Streuung und Platzierung des Informationsmaterials und ein mehrsprachiger Anmeldefolder, 

wurden bereits umgesetzt. Weiters werden laufend Möglichkeiten erarbeitet, besonders weniger 

leseaffine Familien mit dem Angebot zu erreichen. 

Insgesamt wurden 6.620 Fragebogen mit 25 Fragen über verschiedene Multiplikatoren und 

Multiplikatorinnen an Eltern verteilt. Davon wurden 1.272, das sind 19,2 Prozent, gültige 

Fragebogen, zurück geschickt und ausgewertet. Es kann davon ausgegangen werden, dass 

Haushalte mit einem höheren Bildungshintergrund vermehrt für Interviews und die 

Beantwortung von Fragebogen zu gewinnen sind. Dies spiegelt sich auch im Bildungsniveau der 

befragten Personen.  

Vorleseverhalten in den Familien: 

95 Prozent der angemeldeten Familien finden das Vorlesen und Lesen wichtig für Kinder. 87 

Prozent lesen den Kindern bereits vor und nur zwei Prozent der Eltern sind sich unsicher, ob ihr 

Kind bereits alt genug zum Vorlesen ist. 73 Prozent der Eltern motivieren andere 

Familienmitglieder zum Vorlesen und 31 Prozent geben an, dass sie seit dem Erhalt der 

Buchpakete häufiger in die Bibliothek gehen. In 78 Prozent der Haushalte liest mindestens ein 

Elternteil täglich vor (in 99 Prozent ist die Mutter und in 88 Prozent auch der Vater aktiv, aber 

auch in 68 Prozent die Großeltern und in 21 Prozent die älteren Geschwister). In nur 18 Prozent 

der Haushalte liest ein Elternteil "nur" mindestens zwei- bis dreimal in der Woche vor. 97 Prozent 

der Befragten, die das Buchpaket erhalten haben, lesen bereits im ersten Lebensjahr des Kindes 

vor, gegenüber 91 Prozent der Befragten, die sich nicht angemeldet haben. 91 Prozent der 

Befragten nennen Deutsch als ihre Muttersprache. Obwohl Türkisch (drei Prozent) und Serbisch 

(ein Prozent) nach Deutsch die meist genannten Muttersprachen sind, ist die häufigste 

Fremdsprache, in der vorgelesen wird, Englisch mit zehn Prozent. 

Schlussfolgerungen 

Zusammengefasst kann festgestellt werden, dass sehr viele Familien mit Neugeborenen die 

Initiative "Kinder lieben lesen" kennen und diese auch gerne annehmen. Auch das 

Vorleseverhalten in Vorarlberg weist bereits einen hohen Standard auf. Die Initiative bietet dazu 

Unterstützung und Anregung für die Eltern und festigt bzw. vertieft bereits begonnene (Vor-) 

Lesegewohnheiten.  
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Die Initiative wird von Eltern als nützlich eingeschätzt und als willkommene Bereicherung der 

eigenen Vorlesepraxis gesehen. Das Engagement der Vorarlberger Landesregierung im Bereich 

Lesen und Vorlesen wird auch von den Multiplikatoren und Multiplikatorinnen sehr begrüßt. 

Online Anmeldung 

Seit heuer gibt es für Eltern die Möglichkeit, sich und Ihre Kinder auch online zu "Kinder lieben 

Lesen" anzumelden. Unter www.vorarlberg.at/kinderliebenlesen-anmeldung können die 

kostenlosen Buchpakete mittels Anmeldeformular angefordert und wichtige Details zur Initiative 

abgerufen werden. 

Newsletter 

Der E-Mail Newsletter von "Kinder lieben Lesen" wird vier bis sechs Mal pro Jahr verschickt. 

Darin zu finden sind Informationen für Eltern und Interessierte, Buchempfehlungen für Null- bis 

Fünfjährige, anstehende Veranstaltungen und Aktuelles rund um die frühe Sprach- und 

Leseförderung. Der Newsletter kann kostenlos abonniert und jederzeit wieder abbestellt werden. 

Bücher in den Buchpaketen 

Wie jedes Jahr werden auch heuer die drei Buchpakete mit neuen Kinderbüchern ausgestattet. 

Die Auswahl der Bücher wird in Absprache mit Expertinnen und Experten im Land getroffen. 

 

Erstes Buchpaket 

• "Was macht die Maus?" (Helga Bansch, Verlagsanstalt Tyrolia) 

• "Lieselottes Bauernhof" (Alexander Steffensmeier, Sauerländer) 

Zweites Buchpaket 

• "Mein kleiner Garten" (Katrin Wiehle, BELTZ & Gelberg) 

• "Wer hat denn meinen Hut versteckt?" (Anne Steinwart und Christiane Hansen, Oetinger) 

Drittes Buchpaket 

• "Der schaurige Schusch" (Charlotte Habersack und Sabine Büchner, Ravensburger) 
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Zahlreiche Partner 

Die verschiedenen Partner der Initiative "Kinder lieben Lesen" spielen eine wesentliche Rolle. 

Wichtige Partnerinnen und Partner sind die Vorarlberger Krankenhäuser, die Öffentlichen 

Bibliotheken, der Bibliotheksverband Vorarlberg, die Medienstelle der Diözese Feldkirch sowie 

vor allem auch die Landesbüchereistelle und die Kindergarteninspektorinnen des Landes. 

Weitere wesentliche Akteure der Initiative sind die Vorarlberger Hebammen, niedergelassenen 

Kinderärztinnen und -ärzte, Connexia-Elternberatungsstellen, Buchhandlungen, 

Elternbildungseinrichtungen sowie alle Kindergärten, Kinderbetreuungseinrichtungen, 

Spielgruppen und Tageseltern. Sie alle tragen zur Verbreitung des Angebotes und Verteilung der 

Buchpakete bei und spielen eine große Rolle bei der frühen Sprach- und Leseförderung. Eine 

große Unterstützung bei der Logistik der Buchpakete ist auch die Lebenshilfe Vorarlberg.  

Allein das dritte Buchpaket, welches jährlich an ca. 3.500 Kinder übergeben wird, wird  über 

insgesamt 589 Partner (246 Kindergärten, 122 Kinderbetreuungseinrichtungen, 56 Spielgruppen 

und 165 Tagesmütter) verteilt, während bei der Verteilung des zweiten Buchpaketes die über 80 

Öffentlichen Bibliotheken die wertvolle Arbeit der Verteilung übernehmen. Das bietet auch die 

Möglichkeit, die verschiedenen Angebote in den Vorarlberger Bibliotheken zu transportieren und 

auch die Kindergärten, Kinderbetreuungseinrichtungen, Spielgruppen aber auch Schulen auf das 

Angebot aufmerksam machen.  

 

Weitere Informationen zur Initiative "Kinder lieben Lesen" sowie die online-Anmeldung und 

Newsletterbestellung sind im Internet unter www.vorarlberg.at/kinderliebenlesen abrufbar. 

 


